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06. Juli 2012 Nummer 27

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

6. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Die erste Stunde des Festes gilt traditionell 
dem Sport der Kegler aus Kleinröhrsdorf. Hier 
wurden die Leistungen des zurückliegenden 
Sportjahres ausgewertet und gewürdigt. So 
auch der Aufstieg der I. Männermannschaft in 
die Meisterliga des Ostsächsischen Keglerver-
bandes, die Finalteilnahmen der I. und II. Mann-
schaft in den Pokalwettbewerben und die Ehrung 
von Olaf Schurig zum „Kegler des Jahres“. Mit 
seinen Leistungen in den Punktspielen der letz-
ten Saison – immerhin 3 Bahnrekorde und einen 
Schnitt von 922 Holz – trug er maßgeblich zum 
Aufstieg seiner Mannschaft bei.
Wir wünschen nun allen Keglern eine erholsa-
me Sommerpause und beim Saisonbeginn im 
September erneut „Gut Holz!“
Im Anschluss startete der 2. Spiele-Abend. 
Dieser Einladung folgten nun schon wesentlich 
mehr Interessenten als noch im letzten Jahr. In 
gemütlichen Runden saß Mann und Frau bei 
„Skat“, „Mensch ärgere Dich nicht“, „Uno“ und 
anderen angebotenen Spielen oder fand sich 
einfach zu einem munteren Plausch. 
Der Samstag startete mit den 6. Clubmeister-
schaften. „Im nächsten Jahr müssen sie sich 
aber warm anziehen, denn die Konkurrenz 
rückt näher!“ Das waren die Worte aus dem 
Bericht des Vorjahres – gerichtet an die Kegel-
freunde des „Goldenen Kegel“, die bisher alle 
5 Wettbewerbe gewinnen konnten. Und so kam 
es im Finale zu einem mehr als spannenden 
Aufeinandertreffen des Titelverteidigers und den 
Sportfreunden des Club`s „Underberg“. Sah es 
zu Beginn schon nach dem 6. Titel aus, wurden 
die Augen immer größer, als der Vorsprung mehr 
und mehr schmolz und schließlich in einen Sieg 
der „Underberger“ kippte. 

Die Freude auf der einen Seite genau so riesig, 
wie die Enttäuschung auf der anderen Seite. Den 
Wettbewerb wird dies nur attraktiver machen und 
den Ehrgeiz im nächsten Jahr erneut wecken.
Im Anschluss fanden sich die Skatfreunde im 
Festzelt zusammen, um eine Runde Karten zu 
klitschen. Für viele der Teilnehmer seit langem 
mal wieder die Möglichkeit, sich in einem Turnier 

zu messen. Am Ende gewann Sebastian Dähn 
das Preisgeld und besserte sich damit sein 
Studenten-Taschengeld auf.

Am Samstagabend war es für die Diskothek eine 
fast unlösbare Aufgabe, die Schar der Besucher 
zur Bewegung zu animieren. Die Hitze des Ta-
ges drücke auch noch am Abend und das Zelt 
hatte tropische Temperaturen – ein kühlendes 
Lüftchen war da stärker im Trend als das schwin-
gende Tanzbein. Dafür Glück beim nächtlichen 
Gewitter – alles blieb unversehrt.
Zum 7. Vogelschießen wieder ein volles Haus 
beim Aufeinandertreffen im Kampf um die Krone 
des Schützenkönigs 2012. Das Wetter meinte 
es an diesem Tag gut mit uns und so fieberten 
alle dem Start und dem jeweiligen Schuss 
entgegen. 

Gut angekommen sind die musikalische Um-
rahmung durch den Dresdner Sportfreund 
Wolfgang „Wolle“ Fehre und die Neuerung im 
„Verpflegungsbereich“. Hier wurden durch Jens 
Deutschmann 3 leckere Schweinekeulen am 
offenen Feuer gegrillt und fanden reißenden 
Absatz. Vielen Dank an dieser Stelle an beide 
„Künstler ihres Faches“.
Trotz dieser positiven Ablenkung gaben die 
Schützen alles, um beim Kampf um die attrakti-
ven Preise erfolgreich zu sein. Nachdem diese 
fast komplett verteilt waren, blieb nur noch der 
letzte Span für den Schützenkönig, der diesmal 

– bereits zum 2. Mal – an Olaf Kugler ging. In 
der Runde der Preisträger wurde dann zünftig 
angestoßen. Doch aus diesmal wird die Zeit 
schnell vergehen und dem nächsten Wettstreit 
entgegengefiebert.

Am Nachmittag stand dann Kaffee und Kuchen 
im Mittelpunkt. Jung und Alt trafen sich im 
Festzelt, welches bis auf den letzten Platz gefüllt 
war. Die fleißigen Kuchenbäcker hatten für eine 
reichliche Auswahl gesorgt und unser Fest damit 
unterstützt – Vielen Dank an dieser Stelle! 

Frederike Kirstan traute sich dann vor dieser 
großen Kulisse, eine Probe ihres muskalischen 
Könnens abzugeben. Alle Zuhörer waren begeis-
tert und spendeten einen tollen Applaus. 
Der Kleinröhrsdorfer Spielmannszug ließ diesen 
Nachmittag ausklingen. Mit „voller Kapelle“ be-
wiesen sie, dass sie für die Landesmeisterschaf-
ten in Burkau sehr gut vorbereitet sind.

(–> Seite 9)

Sommerfest an der Kleinröhrsdorfer Kegelbahn
- ein Rückblick -
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Beschluss zur Jahresrechnung 2011
und öffentliche Auslegung

Beschluss 12-32/12 des Gemeinderates Bretnig-Hauswalde am 
26.06.2012

Der Gemeinderat Bretnig-Hauswalde beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde für das Haushaltsjahr 
2011 gemäß Anlage.

Gesetzliche Anzahl der Abstimmungsberechtigten:		  16
Zur Abstimmung anwesende Abstimmungsberechtigte:	 12
Abstimmungsergebnis:	 Ja-Stimmen	 12
	 Nein-Stimmen	 0
	 Stimmenthaltungen	 0
Damit ist der Beschluss angenommen.

Anlage zum Beschluss 12-32/12

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses
der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2011 - in EUR -

Verwaltungs-
haushalt (VwH)

Vermögens-
haushalt (VmH)

Gesamthaushalt

1. Soll-Einnahmen 4.672.924,69 1.678.432,96 6.351.357,65

2.
+ neue Haushaltseinnah-
mereste

–- 65.647,07 65.647,07

3.
./. Haushaltseinnahmereste
vom Vorjahr*

–- 89.217,88 89.217,88

4.
bereinigte
Soll-Einnahmen

4.672.924,69 1.654.862,15 6.327.786,84

5. Soll-Ausgaben 4.672.924,69 1.493.476,01 6.166.400,70

6.
+ neue Haushalts-
ausgabereste

0,00 261.958,01 261.958,01

7.
./ Haushaltsausgabereste 
vom Vorjahr*

0,00 100.571,87 100.571,87

8.
bereinigte
Soll-Ausgaben

4.672.924,69 1.654.862,15 6.327.786,84

9.
Fehlbetrag
(VmH Nr. 8 ./. Nr. 4)

–- 0,00 0,00

Nachrichtlich
(Haushaltsausgleich § 22 KomHVO)

10.
Soll-Ausgaben VwH – enthal-
tene Zuführung an VmH

1.087.649,33 –- –-

11.
Soll-Ausgaben VmH – ent-
haltene Zuführung an VwH

–- 2.580,56 –-

12.
Mindestzuführung nach § 
22 Abs. 1 Satz 2 KomHVO: 
50.183,76 EUR 

–- –- –-

13.

Soll-Ausgaben VmH – ent-
haltene Zuführung zur allge-
meinen Rücklage
(Überschuss nach § 43
Abs. 3 Satz 2 KomHVo)

–-

637.963,97

637.704,92
–-

14.
Soll-Einnahme VmH – ent-
haltene Entnahme aus all-
gemeiner Rücklage

–- 0,00 –-

15.
Soll-Einnahme VwH - enthal-
tene Zuführung vom VmH 
zum allgemeinen Ausgleich

0,00 –- –-

16.
Fehlbetrag nach § 79 Abs. 2 
SächsGemO (vgl. § 23 Abs. 
1 Satz 2 KomHVo)

–- 0,00 0,00

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

07.07.	 9	 -	  11	 Uhr	 Herr Dr. Leineweber	 03 59 55-4 52 33
08.07.	 9	 -	  11	 Uhr	 Schulstraße 12, Ohorn

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas	 01 80 - 2 78 79 01	 ENSO
Energie	 01 80 - 2 78 79 02	 ENSO
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	07.07.	 Mohren-Apo.	 Hauptstr. 4, Radeberg	 03528-445835
	08.07.	 Löwen-Apo.	 Badstraße 17, Radeberg	 03528-442228
	09.07.	 Elefanten-Apo.	 Mühlstraße 1, Großröhrsdorf	 035952-58915
	10.07.	 VITAL-Apo.	 Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla    	 035205-59915
	11.07.	 Stadt-Apotheke	W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf	 035952-33031
	12.07.	 Hirsch-Apo.	 Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla	 035205-54236
	13.07.	 Arnoldis-Apo.	 Niederstraße 14, Arnsdorf	 035200-256-0

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

	06.07.	 -	 13.07.	 Herr DVM Jakob, Wachau
				    Tel. (0 35 28) 44 74 57 oder 01 71/8 14 77 53

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

07.07.	 8	 -	  11	 Uhr	 Frau Dr. med. Kober	 03 59 52-4 82 87
					     Walther-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf

Sonnabendsprechstunde Arzt

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von 
Großröhrsdorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf kostenlose Zustellung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. 
Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@
muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), 
Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin 
Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag 12.00 Uhr. Für 
Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der 
Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR 
erworben werden. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, 
sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung 
der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde
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Öffentliche Auslegung

Gemäß § 88 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung wird die Jahres-
rechnung 2011 mit dem Rechenschaftsbericht in der Zeit vom

Montag, den 09.07.2012 bis Donnerstag, den 19.07.2012

in der Kämmerei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf und im Sekretariat 
der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde (Zimmer 8) zu den üblichen 
Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt.

Liebmann, Bürgermeisterin

Mitteilung des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2011 des Eigenbetriebes „Ab-
wasserbeseitigung“ werden gemäß § 17, Abs. 4 SächsEigBG in der Zeit 
vom 11.07.2012 bis 23.07.2012, in der Kämmerei der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf und in der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde, zu den 
üblichen Geschäftszeiten ausgelegt. Der Beschluss über die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2011, die Verwendung des Jahresgewinnes 2011, 
die Entlastung der Leiterin des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde zum 31.12.2011 sind nach § 17, Abs. 
4 des SächsEigBG ortsüblich bekannt zu geben.
Diese Unterlagen sowie der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
hängen in der o. g. Frist in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig 
und auf dem Dorfplatz Hauswalde aus.

Liebmann
Leiterin des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 26.06.2012

-	 Beschluss 11 – 32/12:
	 Jahresabschluss 2011 EB „Abwasserbeseitigung“
-	 Beschluss 12 – 32/12
	 Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2011
-	 Beschluss 13 – 32/12 
	 Kauf eines Kommunalfahrzeuges für den Bauhof
-	 Beschluss 14 – 32/12
	 Außerplanmäßige Ausgabe zur Beschaffung des Kommunalfahrzeuges 
-	 Beschluss 15 – 32/12
	 Landverkauf 

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Liebmann, Bürgermeisterin

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Dienstag, dem 10. Juli 2012, 19.30 Uhr findet im Ratskeller des 
Gemeindeamtes die 33. Sitzung des Gemeinderates statt. Zu dieser 
öffentlichen Sitzung lade ich alle interessierten Bürger herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 Bestätigung der Tagesordnung
	 Bestimmung der Mitunterzeichner des Protokolls
2.	Anfragen der Bürger 
3.	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung zur 

Beseitigung von Winterschäden 
	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin / Sachbearbeiter Bauamt
4.	Beratung und Beschlussfassung zu Grundstücksangelegenheiten
	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin
5.	Sonstiges
6.	Anfragen der Gemeinderäte

Liebmann, Bürgermeisterin

Beschluss zur Jahresrechnung 2011
und öffentliche Auslegung

Beschluss StR 235-31./12 des Stadtrates Großröhrsdorf am 
28.06.2012

Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt: Die Jahresrechnung der Stadt Groß-
röhrsdorf für das Haushaltsjahr 2011 wird gemäß Anlage 1 festgestellt.

Abstimmungsergebnis:	 Anzahl der Stimmberechtigten:	 19
	 davon anwesend:	 18
	 Ja-Stimmen:	 18
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenthaltung: 	 0
	 Befangen:	 0
Damit ist der Beschluss angenommen.

Anlage 1 zum Beschluss StR 235-31./12

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushalts-
rechnung für das Haushaltsjahr 2011 - in EUR -

Verwaltungs-
haushalt (VwH)

Vermögens-
haushalt (VmH)

Gesamthaushalt

1. Soll-Einnahmen 8.248.394,47 3.008.491,13 11.256.885,60

2.
+ neue Haushaltseinnah-
mereste

–- 46.319,12 46.319,12

3.
./. Haushaltseinnahmereste
vom Vorjahr*

–- 0,00 0,00

4.
bereinigte
Soll-Einnahmen

8.248.394,47 3.054.810,25 11.303.204,72

5. Soll-Ausgaben 8.318.394,47 3.066.533,04 11.384.927,51

6.
+ neue Haushalts-
ausgabereste

0,00 134.402,51 134.402,51

7.
./ Haushaltsausgabereste 
vom Vorjahr*

70.000,00 146.125,30 216.125,30

8.
bereinigte
Soll-Ausgaben

8.248.394,47 3.054.810,25 11.303.204,72

9.
Fehlbetrag
(VmH Nr. 8 ./. Nr. 4)

–- 0,00 0,00

Nachrichtlich
(Haushaltsausgleich § 22 KomHVO)

10.
Soll-Ausgaben VwH – enthal-
tene Zuführung an VmH

211.481,56 –- –

11.
Soll-Ausgaben VmH – ent-
haltene Zuführung an VwH

–- 33.391,13 –-

12.
Mindestzuführung nach § 
22 Abs. 1 Satz 2 KomHVO: 
50.183,76 EUR 

–- –- –-

13.

Soll-Ausgaben VmH – ent-
haltene Zuführung zur allge-
meinen Rücklage
(Überschuss nach § 43 
Abs. 3 Satz 2 KomHVo)

–-

65.202,38

62.655,35
–-

14.
Soll-Einnahme VmH – ent-
haltene Entnahme aus all-
gemeiner Rücklage

–- 261.210,00 –-

15.
Soll-Einnahme VwH - enthal-
tene Zuführung vom VmH 
zum allgemeinen Ausgleich

0,00 –- –-

16.
Fehlbetrag nach § 79 Abs. 2 
SächsGemO (vgl. § 23 Abs. 
1 Satz 2 KomHVo)

–- 0,00 0,00

* Auflösungen und Abgänge!

Öffentliche Bekanntmachung GroßröhrsdorfÖffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde
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Öffentliche Auslegung

Die Jahresrechnung der Stadt Großröhrsdorf für das Haushaltsjahr 2011 
wird in der Zeit von

Montag, den 16.07.2012 bis Donnerstag, den 26.07.2012

in der Kämmerei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf zu den üblichen 
Geschäftszeiten öffentlich ausgelegt.

Kämmerei

Kirchliche Nachrichten

8. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf/ Bretnig/Hauswalde:/Rammenau:
	 14.00	 Gemeinsamer Waldgottesdienst am 
		  „Kleinen Stern“ zum Thema 
		  „Nehmt einander an!“

Sprechzeit Pfarrer Schwarzenberg: 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10 - Pfarramt

Waldgottesdienst in der Massenei am kleinen Stern
zum Thema „Nehmt einander an!“

Zum 22. Mal sind alle um die Massenei liegenden Kirchgemeinden zu 
einem Waldgottesdienst am Kleinen Stern in der Massenei am Sonntag, 
dem 8. Juli 2012, 14.00 Uhr eingeladen. Die Anreise sollte möglichst mit 
dem Fahrrad oder zu Fuß erfolgen. 
Es fährt ein Sonderbus ab Erbgericht in Rammenau und hält an allen 
öffentlichen Haltestellen bis Stolpener Straße. Die Rückfahrt ist für 
16.15 Uhr vorgesehen. Bei sehr schlechtem Wetter oder sehr heißem 
Wetter (Waldbrandgefahr!) findet der Gottesdienst in der Bretniger Kirche 
statt. Es singt ein großer Kirchenchor, und wir hören den gemeinsamen 
Posaunenchor von Großhartau, Leppersdorf und Fischbach. 
Nach dem Gottesdienst werden wieder Kaffee und Kuchen angeboten. 
Ein Erlebnis für jedermann!
Herzliche Einladung!

Pfarrer Stefan Schwarzenberg, Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großröhrsdorf-
Kleinröhrsdorf

Kurrendetreffen in Gröditz

„Seit Wochen üben wir ganz fleißig dafür - gemeinsam mit allen Kurren-
desängern des Kirchenbezirkes Bautzen-Kamenz wollen wir das Musical 
„Josef und seine Brüder“ von Christine Gschwandtner aufführen!“

Am Samstag, dem 23.Juni 2012 war es dann endlich soweit. 16 Kinder 
der Kinderchöre aus Bretnig und Großröhrsdorf fuhren nach Gröditz bei 
Weißenberg. Dort trafen sich alle Kurrenden des Kirchenbezirks 10 Uhr 
in der Kirche und probten erstmalig gemeinsam, das war auch wichtig, 
denn es gab noch recht viele „Unstimmigkeiten“. 12 Uhr war Mittagspause, 
die kleinen Sänger waren sichtlich geschafft, manche hatten kaum noch 
eine Stimme. Um die Stimmbänder wieder zu entspannen, gab es in der 
liebevoll eingerichteten Pfarrscheune Spaghetti für alle! Nach dieser 
wohlverdienten Stärkung begann ein abwechslungsreiches Nachmit-
tagsprogramm. Wir konnten basteln, T-Shirts batiken, jonglieren, auf den 
Kirchturm steigen oder eine interessante Führung durch das Gröditzer 
Schloss erleben. Im Anschluss daran zeigte uns der Puppenspieler Lutz 
Männel das Märchen von der Goldenen Gans - mal ganz anders - sa-
tirisch und gesellschaftskritisch! Einmalig! Nach dem Kaffeetrinken mit 
vielen leckeren selbstgebackenen Kuchen kam der große Auftritt. Über 
100 Kurrendesänger führten während des  Abschlussgottesdienstes die 
Geschichte von Josef und seinen Brüdern auf. Die anstrengenden Proben 

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Gemeindebücherei

Die Bücherei in Bretnig-Hauswalde bleibt vom 10. Juli 2012 – 19. Juli 
2012 geschlossen. Die nächste Ausleihe von Büchern kann am 24. Juli 
2012 wieder erfolgen.

Manfred Röntzsch

Seniorenfahrt 

Schifffahrt entlang der Böhmischen Schweiz
am Donnerstag, dem 12. Juli 2012 

Gemütlich fahren wir nach Decin. Im Stadtzentrum haben wir in einem 
schönen Hotel das Mittagessen bestellt. Im Anschluss bringt Sie der 
Bus zum Schiffsanleger, welcher sich unterhalb des Schlosses befindet. 
Genießen Sie die schöne Aussicht vom Wasser aus! In Hrensko wartet 
bereits unser Bus auf Sie, der Sie bequem zum Kaffeetrinken bringt.
Der Preis beträgt 37,00 € pro Person und beinhaltet neben der Busrund-
fahrt, dem Mittagessen, der Schifffahrt von Decin nach Hrensko auch 1 
Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen.
Bitte denken Sie an die Auslandskrankenversicherung!

Abfahrt 	 10.00 Uhr 	 Jakobsweg, Deutsches Haus und Klinke
	 10.05 Uhr 	 Ad.-Zschiedrich-Straße
	 10.10 Uhr	 Gemeindebusch 
	 10.15 Uhr	 ehem. Sonne (Charlottengrund) und Löwe
	 10.20 Uhr	 ehem. Bäckerei Kluge 

Anmeldungen nimmt Frau Metzner entgegen - Telefon 77 96 22. 
Auch neue Gäste sind herzlich willkommen!   

Die Klubleitung

Badfest im Naturbad Buschmühle

Sonnabend, den 14.07.2012
	 ab 14.00 Uhr 	 kostenfreies Kinderkarussell
	 20.00 Uhr	 Sommernachtsparty mir Musik der 80er/90er Jahre 
		  und dem Besten von heute mit der M & M Diskothek
		  Eintritt 4,- €

Sonntag, den 15.07.2012
	 ab 14.00 Uhr	 kostenfreies Kinderkarussell
	 16.00 Uhr	 Neptunfest
	 16.30 Uhr	 Badewannenrennen
	 ca. 17.00 Uhr	 Musikalische Unterhaltung mit Bernd Kunadt

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeindeverwaltung und Badfestteam

Vereine und Verbände

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 	 11.07. 	 9.30 - 10.30 	 Krabbelgruppe
Donnerstag,	 12.07. 	 9.30 - 10.30 	 Babytreff
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hatten sich gelohnt! Wir durften ein wunderschönes Musical erleben. 
Für die Kinder war es ein großartiges Erlebnis, in so großem Rahmen 
auftreten zu dürfen.
Ein riesiges Dankeschön an die Chorleiterin Annedore Schmidt, wir freuen 
uns schon aufs nächste Mal!  

(FZ)

Kirchliche Nachrichten

Seniorentreff Großröhrsdorf

Wiederum ein erlebnisreicher Nachmittag mit Johannes Nitsche. Diesmal 
„führte“ er uns vom Ohorner Weg bis zur Pulsnitzer Straße. Es ist wirklich 
faszinierend wie er „das Gestern“ ins „Heute“ bringt. Das sind nicht nur 

die vergleichenden Bilder von Plätzen, Straßen und Gebäuden,  sondern 
auch die fundierten Erläuterungen der Zusammenhänge, warum und wie 
sich die Veränderungen vollzogen haben. Aber auch das Eintauchen in 
den Alltag der Menschen von Einst verknüpft mit dem Wirken von Per-
sönlichkeiten, die großen Einfluss auf die Entwicklung von Großröhrsdorf 
nahmen, hinterließen eine tiefe Wirkung bei uns Zuhörern. Gekonnt baute 
er ab und an die eine oder andere lustige Geschichte in seine Ausführun-
gen mit ein. Dazu eine kleine Kostprobe: „Früher war alles ganz anders 
… man fuhr mit Pferdewagen und mitunter fanden diese lieben Tiere ihr 
Zuhause alleine und die Frauen wussten, wo ihre Männer abgeblieben 
waren, zum Beispiel in Burkhardt´s Gaststätte.“

Der nächste Treff ist am 20.09.2012. Ab 13.00 Uhr geht es von der Kultur-
fabrik Großröhrsdorf mit dem Bus ins Oberland hin zur größten Dorfkirche 
Deutschlands. Nach dem Kaffeetrinken lernen wir einen Faktorenhof 
kennen. Da geht es wieder einmal um Weberei, aber … lassen Sie sich 
überraschen. Gegen 18.00 Uhr sind wir wieder zu Hause. Interessierte 
melden sich bitte bei Frau Behr, Tel. 03 59 52/4 26 66.

Seniorenarbeit

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Frau Gerda Sprang	 am	 07.07.	 zum	 89. Geburtstag
Frau Elisabeth Walther 	 am	 07.07.	 zum	 89. Geburtstag
Herrn Wiegand Rönisch 	 am	 07.07.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Dietmar Werner 	 am	 07.07.	 zum	 72. Geburtstag
Herrn Klaus Mägel   	 am	 07.07.	 zum	 71. Geburtstag
Frau Hildegard Schiewek	 am	 08.07.	 zum	 92. Geburtstag
Frau Nina Riedel  	 am	 08.07.	 zum	 71. Geburtstag
Frau Marianne Sprengler	 am	 08.07.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Hans Stoklossa   	 am	 09.07.	 zum	 83. Geburtstag
Herrn Siegfried Schreier	 am	 09.07.	 zum	 78. Geburtstag
Frau Ilse Kelling 	 am	 09.07.	 zum	 71. Geburtstag
Frau Margitta Bürger	 am	 10.07.	 zum	 77. Geburtstag
Herrn Rainer Seidler 	 am	 10.07.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Dora Bürger  	 am	 10.07.	 zum	 76. Geburtstag
Herrn Rolf Bürger	 am	 10.07.	 zum	 76. Geburtstag
Herrn Dieter Brandt  	 am	 10.07.	 zum	 74. Geburtstag
Frau Christine Neumann 	 am	 11.07.	 zum	 78. Geburtstag
Frau Ingeborg Haufe 	 am	 12.07.	 zum	 82. Geburtstag
Herrn Manfred Nitzsche	 am	 12.07.	 zum	 84. Geburtstag
Frau Rosa Friedel 	 am	 12.07.	 zum	 78. Geburtstag
Herrn Manfred Bürger 	 am	 12.07.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Karin Zickler  	 am	 12.07.	 zum	 71. Geburtstag
Frau Gerda Schütze 	 am	 13.07.	 zum	 86. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Erika Hein  	 am	 10.07.	 zum	 82. Geburtstag
Frau Brigitte Wenzel  	 am	 10.07.	 zum	 76. Geburtstag
Herrn Manfred Baldermann 	 am	 12.07.	 zum	 78. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Erika Uhlemann	 am 	 06.07.	 zum	 71. Geburtstag
Herrn Franz-Karl Stopperka	 am	 09.07.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Irene Biesold	 am 	 09.07.	 zum 	 72. Geburtstag
Frau Liselotte Brüssow	 am	 10.07.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Charlotte Kunert	 am	 11.07.	 zum	 98. Geburtstag
Frau Helena Weidner	 am	 11.07.	 zum	 87. Geburtstag
Frau Sigrid Schneider	 am	 11.07.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Eberhard Roy	 am	 11.07.	 zum	 74. Geburtstag
Frau Gertraude Kunath	 am	 12.07.	 zum	 83. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

600 Fahrradfahrer machen Halt 
am Technischen Museum der Bandweberei

Rund 600 Fahrradfahrer nahmen am 24. Juni an einer 
Radtour organisiert durch die ENSO teil. Die Tour führte neben Radeberg 
und Pulsnitz auch durch Großröhrsdorf.

Hier hatten die Organisatoren einen Verpflegungspunkt in der Kulturfabrik 
eingerichtet. Bei schönstem Wetter nutzten auch viele Teilnehmer die 
Möglichkeit, ein bisschen länger im Innenhof der ehemaligen Fabrik zu 
verweilen und sich noch über das Technische Museum der Bandweberei 
zu informieren oder die Sonderausstellung mit Modellen und Spielzeug 
vergangener Zeiten anzuschauen. 

Technisches Museum der Bandweberei
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Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Am 8. Juli 2012 fahren wir mit den PKWs bis Schirgiswalde. Die Wan-
derung führt uns zu den Kälbersteinen. Unterwegs ist die Mittagspause 
in einer Gaststätte geplant. Für den Rückweg sollte jeder einen kleinen 
Imbiss mitnehmen. 
Treffpunkt:  8.30 Uhr am Klinkenplatz, Gäste melden sich bitte beim 
Wanderleiter Peter Lötzsch (Tel. 5 86 44) an.

F.G.

Jugendhaus Großröhrsdorf

Unser Programm für die Woche vom 10.07.-13.07.

Die Woche startet am Dienstag (10.07., 15-18 Uhr) mit eurem „Offenen 
Treff“. Egal, ob ihr Lust auf Tischtennis, Billard oder Kickern habt oder 
einfach nur gemütlich Musik hören wollt oder am PC sitzen … Bei uns im 
Haus findet ihr garantiert das Passende für euch!  
Am Mittwoch (11.07., 15-18 Uhr) ist ganz traditionell „Kochen und 
Mampfen“. Die Temperaturen steigen, die Sonne strahlt, es wird Zeit, 
die Sommerküche heraus zu holen. Zur Abwechslung könnt ihr draußen 
feinste Kreationen auf den Grill schmeißen und bei warmem Wetter im 
Außengelände das Essen gemeinsam genießen. Trotz alledem kann na-
türlich für ausgefallenere Gerichte die Küche drin genutzt werden.
Am Donnerstag (12.07., 15-18 Uhr) haben die 8- bis 12-Jährigen wieder 
die Gelegenheit, einen Blick ins Jugendhaus zu werfen… denn es ist 
Schnuppertag. Schaut einfach vorbei! Außerdem findet ganz normal 
euer „Offener Treff“ statt! 
Der Freitag (13.07., 15-18 Uhr) widmet sich ganz dem Sport, denn es ist 
„Fit for Fun“! Ihr könnt Basketball oder Fußball spielen oder beim Chine-
sisch euer Tischtennistalent beweisen. Wer Lust hat, schnappt sich ein 
Fahrrad/ BMX oder ein Skateboard und tobt sich damit etwas aus. Es 
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Sport frei!
Kurzfristige Änderungen des Programms sind derzeit möglich. Wir hoffen 
auf euer Verständnis.
Bei Anfragen jeglicher Art sind wir unter der Telefonnummer 03 59 52/   
5 80 94 zu erreichen.
Außerdem: Jeden Donnerstag zwischen 14 und 15 Uhr ist SOFAKONFE-
RENZ. Falls ihr Sorgen, Fragen oder Ähnliches habt, die ihr außerhalb 
der Öffnungszeiten mit uns besprechen wollt, stehen wir euch auch in 
dieser Zeit zur Verfügung!

Euer Jugendhausteam Katja und Clemens

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

Späte Abrechnung mit Enttäuschung

8. Spieltag der Männermannschaft Saison 11/12
VSV GW Dresden-Coschütz - SG Großröhrsdorf 		  3:2
Dresdner SSV III - SG Großröhrsdorf  		  0:3 

Der letzte Spieltag der Männermannschaft liegt nun inzwischen einige Zeit 
zurück. Der Grund für die späte Berichterstattung ist, dass die Aufsteiger 
und Absteiger erst kürzlich bekannt gegeben wurden.
Aber zuvor der Spielbericht des letzten Spieltages in der Saison 
2011/2012. Großröhrsdorf musste beide Spiele gewinnen und möglichst 
keine Sätze abgeben, um am Ende sicher vor dem USV in der Tabelle 
zu stehen. Doch nach 2:0 Führung in Sätzen gegen Dresden Coschütz 
setzten sich am Ende die Dresdner in einer Nervenschlacht gegen die 
Großröhrsdorfer durch.
Da nun für alle Spieler der zweite Tabellenplatz unerreichbar schien, 
spielten sie im 2. Spiel frei auf und gewannen souverän 3:0.
Jetzt lag alles daran, ob der USV TU Dresden zufälligerweise auch 
gepatzt hat. Einen Tag später stand es im Internet schwarz auf weiß, 
der USV verliert ebenfalls und Großröhrsdorf sichert sich den zweiten 
Tabellenplatz.
Alle Spieler und Fans waren guter Hoffnung, endlich die Männer in der 
Bezirksklasse zu sehen, doch leider kam es ganz anders.
In den letzten Jahren stiegen oft der Erst- und Zweitplatzierte auf, doch 
nicht dieses Jahr, so dass die Männer nun offiziell eine weitere Saison 
in der 1. KU spielen werden.

Was ist dir wertvoll?

Das Gelände Frenzel am Brettmühlenweg 15 in Bretnig-Hauswalde war am 
17. Juni dicht bevölkert. Hier, wo sich die Landeskirchliche Gemeinschaft 
alle zwei Wochen trifft, wo ein Posaunenchor regelmäßig übt und Kinder 
zusammen kommen, waren Christen aus dem ganzen Umkreis gekommen, 
um gemeinsam einen „Gartentag“ zu erleben: Einen Gottesdienst im Gar-
ten, in einem großen Zelt, mit Predigt, Singen und Musik, und anschließend 
ein lockeres Beisammensein bei Gegrilltem und Salaten. 

Zu den Bretnig-Hauswaldern, auch aus der Kirchengemeinde, denn dies 
war gleichzeitig der Ortsgottesdienst, gesellten sich Besucher unter an-
derem aus Ohorn, Pulsnitz, Friedersdorf, Kamenz, Großröhrsdorf. Schon 
vor Beginn hieß der Posaunenchor, bestehend aus ca. 20 Bläserinnen 
und Bläsern, mit seinen Liedern die Leute willkommen. 

Der Gottesdienst stand unter dem Thema „Was ist dir wertvoll?“. Junge 
Leute aus dem Ort zeigten in einer gespielten Auktion, was manche bereit 
sind, für Dinge zu geben, die ihnen wertvoll sind. Marcus Schubert aus 
Pirna machte in seiner Predigt zu Matthäus 19, 16 bis 26 anschaulich 
deutlich, dass es gilt aufzupassen, dass wir für manche Sachen, die uns 
wichtig sind, nicht einen zu hohen Preis bezahlen. Wenn uns die Karriere 
beispielsweise mehr bedeutet als alles andere im Leben, könnte das 
uns die Gesundheit kosten. Der Prediger ermunterte dazu, den Glauben 
an Jesus Christus als das Wichtigste in den Mittelpunkt des Lebens zu 
stellen und dem alles andere unterzuordnen und zu überdenken, welche 
Auswirkungen das hat.  
Die Kinder hatten viel Spaß bei ihrem eigenen Kindergottesdienst im 
Gemeinschaftsraum. Zum abwechslungsreichen Programm trug auch 
der Friedersdorfer Chor mit seinen Liedern wie „Das Höchste meines 
Lebens ist dich kennen, Herr“ oder „Herr, wohin sonst sollten wir gehen?“ 
bei, und zum gemeinsamen Singen ermunterte Christian Frenzel mit den 
Worten „Singen ist Sauna für die Seele“ und „Guter Gesang wischt den 
Staub vom Herzen“. 
Inzwischen waren die Grillgeräte in Betrieb genommen. Je 100 Steaks 
und Bratwürste, dazu viele mitgebrachte Salate, wurden im Garten bei 
schönem Wetter verspeist. Bei einem Trödel-Basar konnte man unter 
anderem Holzspielzeug erwerben. Der Erlös von 124 Euro wurde an das 
Projekt Findelbaby Dresden (www.kaleb-dresden.de) überwiesen. 

Landeskirchliche Gemeinschaft Vereine und Verbände
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Die Großröhrsdorfer Herrenmannschaft bedankt sich für die große Un-
terstützung aller Fans und Sponsoren und hofft, auch in der nächsten 
Saison alle wieder begrüßen zu dürfen.
In der Saison 2011 / 2012 spielten: Matthias Graul, Denis Kühne, Christi-
an Pfennig, André Wahl, Sören Meinhardt, Franz Schäfer, Jonas Philipp, 
Frank Behr, Philipp Ehrlich, Frank Perrin.

Franz Schäfer

Fußball im Rödertal

Eine tolle Saison mit dem 3. Platz beendet.

Für die E-Junioren des FSV Bretnig-Hauswalde und SC 1911 Großröhrs-
dorf ist die erste gemeinsame Saison zu Ende gegangen.
Wer hätte geglaubt, dass die Mannschaft so erfolgreich sein würde? 
Zu Saisonbeginn begann die Zusammenarbeit der Vereine Bretnig-
Hauswalde und Großröhrsdorf, da beide Mannschaften allein nicht 
spielfähig gewesen wären.

Mit viel Training und hoher Einsatzbereitschaft der Kinder und Trainer 
bildete sich recht schnell ein starkes Team. Unsere Kinder konnten dies 
schnell auf dem Platz umsetzen und so hieß es zur Halbserie: „Einzug 
in die Meisterrunde!“.
In der folgenden Hallensaison in den Wintermonaten konnten unsere 
Kicker ihre Teamfähigkeit mit einem hervorragenden 2. Platz in der Hal-
lenkreismeisterschaft bestätigen. 
In der Rückrunde wollten die Kinder und Trainer natürlich nach dem Titel 
greifen, leider reichte es am Ende nicht ganz dazu, Großnaundorf und 
Bischofswerda stehen vor unserer Mannschaft. 
Aber auch ein dritter Platz ist hervorragend, wenn man bedenkt, dass 60 
E-Juniorenmannschaften in die Saison gestartet waren.
Natürlich soll unsere 2. Mannschaft nicht vergessen sein, denn sie 
platzierte sich im guten Mittelfeld und kann stolz auf sich sein. Leider 
stand diese immer im Schatten der 1. Mannschaft, doch es soll auch hier 
gesagt sein, dass alle Spieler die 1. Mannschaft unterstützt und wenn 
nötig, ausgeholfen haben. 
Also liebe Spieler und Spielerinnen des FSV Bretnig-Hauswalde und SC 
1911 Großröhrsdorf, an dieser Stelle ein großes Lob und einen herzlichen 
Dank für euer Engagement und eure Leistung, das war Spitze und ihr 
könnt alle stolz darauf sein.
Auch an die Eltern, die ihre Kinder in der ganzen Saison unterstützt, be-
jubelt und getröstet haben, soll ein herzlicher Dank ausgesprochen sein. 
Ebenso für die Unterstützung zu den zahlreichen Events während der 
Saison, was die Mannschaftskasse hat wachsen lassen und den Kindern 
einen tollen Abschluss, das Wochenende im Querxenland, bescherte.

SC 1911 - Fußball – F-Jugend

Ein Training der besonderen Art

Aufgeregt kamen die Spielerinnen und Spieler der F-Jugend des SC 
1911 Großröhrsdorf am Donnerstag, 21. Juni 2012 zu ihrem Training. 
Denn an diesem Tag übernahm Ralf Hauptmann mit seinem Team von 
der Fußballschule der SG Dynamo Dresden die Trainerrolle. 

Die anderthalb Stunden Training mit den ehemaligen Dynamo-Spielern 
Ralf Hauptmann und René Beuchel hatten die beiden F-Mannschaften 
im Rahmen eines Kreativwettbewerbs des Bundesligavereins durch eine 
von ihrem Mitspieler Eddie in mühevoller Heimarbeit gestaltete Collage 
gewonnen. 
Und nun konnten sie es kaum erwarten, ihr fußballerisches Können zu 
zeigen und zu verbessern. Insgesamt 28 junge Kicker der Großröhrs-
dorfer F-Jugend stellten auch die Profis vor eine schwierige organisa-
torische Aufgabe. Durch den Aufbau verschiedener Stationen, die den 
aktuellen Methoden und Entwicklungstrends entsprachen und natürlich 
auch den Spaß an Spiel und Bewegung förderten, kam während der 90 
Minuten keine Langeweile auf. Mit großer Begeisterung und Motivation 
arbeiteten unsere „Fußballstars von Morgen“ mit Hilfe der „Fußballstars 
von Gestern“ an der Weiterentwicklung ihrer koordinativen Fähigkeiten 
mit und ohne Ball. 
Viel zu schnell verging die Zeit. Auch wenn dieses professionelle Trai-
ning ungewohnt anstrengend war und viel von unseren Mädchen und 
Jungs abverlangte, so sahen die Eltern beim Abholen doch in glückliche 
Gesichter. Neben dem obligatorischen Gruppenfoto zum Abschluss, 
erhaschten sich einige Kinder natürlich auch heißbegehrte Autogramme 
von den „Dynamos“, so dass dieses Training der besonderen Art noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.

Das (an diesem Tag „arbeitslose“) Trainerteam: Thomas Zeidler und 
Steffen Birnbaum

Sommerturnier der G-Jugend in Großnaundorf 

Am 24.6.2012 fand für die G-Jugend-Mannschaft das vorletzte Turnier 
der Saison statt. Die Reise führte die Jungs diesmal auf den Rasenplatz 
nach Großnaundorf, wo fünf gegnerische Mannschaften bei bestem 
Sommerwetter warteten. Vor dem allerersten Spiel des Tages war die 
Anspannung groß, denn der erste Gegner hieß Pulsnitz. Aber die Aufre-
gung war am Ende gar nicht nötig, denn souverän fuhr unsere Mannschaft 
etwas überraschend einen 2:0-Sieg ein.
Auch die anderen Spiele gegen Großnaundorf, Wachau, Ottendorf-Okrilla 
und Bretnig-Hauswalde konnten jeweils mit 2:0 beendet werden.
Am Ende winkte für die errungenen 15 Punkte für jeden der Jungen eine 
Goldmedaille und etwas zum Naschen.
Für zwei der G-Jugend-Spieler war dieses Turnier ein ganz besonderes: 
Sie erzielten ihr allererstes Tor in einem Turnier. Bei diesen Beiden war 
die Freude an diesem Tag natürlich besonders groß.
Das Turnier in Großnaundorf war für unsere Jüngsten somit ein rundum 
gelungenes Ereignis.

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.
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Feuerwerk zum 20-jährigem

Rückblickend auf 20 Jahre musikalischen Werdegang von Frau Kerstin 
Naumann bei der Musikschule Fröhlich erlebte das Schützenhaus Pulsnitz 
am vergangenen Samstagabend ein phänomenales Konzert.
Die Akkordeonanfänger und die fortgeschrittenen Schüler hatten die 
Ehre, das Publikum zu begrüßen.
Ihre musikalische Visitenkarte gab dann das Akkordeonorchester „Har-
mony Dreams“ mit dem Titel „I am what I am“ - „Ich bin was ich bin“ - ab. 
Dieser Titel zielt genau auf die Persönlichkeit von Frau Naumann – mit 
Engagement und persönlichem Charme widmet sie sich nun seit 20 Jahren 

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

37 Podestplätze für Großröhrsdorfer Leichtathleten

In diesem Jahr wurde die Kreisspartakiade wieder an zwei Tagen und 
unterschiedlichen Orten durchgeführt. Für die Sportler U 16 und älter 
ging es am Freitagabend, dem 8.6. nach Kamenz. Am Samstag, dem 9.6. 
fuhren 17 Sportler der U10 bis U14 nach Bautzen, um sich Medaillen zu 
erkämpfen. Das Wetter war an beiden Tagen sehr schön, der Wettkampf-
verlauf jedoch sehr unterschiedlich. 
In Bautzen lief erfreulicherweise wieder Alles sehr geordnet ab, in Kamenz 
hingegen herrschte Chaos. Aufgrund der hohen Werferbeteiligung (spez. 
Diskus) kam es zu Überlagerungen mit vielen anderen Disziplinen. Ärgerlich, 
so verpasste Franz Werner seinen Hochsprungwettkampf, bei dem er seine 
Qualifikationsnorm für die LM erreichen wollte. Weiterhin kämpften für die SG 
Großröhrsdorf Maximilian Eckert, Sophia Guhr und Marten Stenker um gute 
Platzierungen. Die Wurfdisziplinen der U14 wurden ebenfalls an diesem Tag 
in Kamenz absolviert. Hier traten Tim Hatzel, Sandro Wächter und Dana-Elora 
Anders an. Schön, dass sich die Speerneulinge Sandro und Dana jeweils den 
3. Platz eroberten und Tim mit 33 m/Platz 1 einen Ordentlichen raus hauen 
konnte. Insgesamt holten sich unsere 7 Athleten 15 Medaillen, davon 8 mal 
Gold. Bester Sportler war Max, der 4 mal den 1. Platz belegte. 
Der Samstagmorgen begann gleich mit einem Paukenschlag von Tim Hat-
zel, der seine Bestweite im Kugelstoßen über 1 m ausbauen konnte und 
das gesteckte Ziel 11m mit 68cm überbieten konnte (1.Platz). Herzlichen 
Glückwunsch Tim, zu dieser hervorragenden Leistung!  
Erfreulich auch, dass die SG Großröhrsdorf endlich wieder mal mit 2 
Staffeln an den Start gehen konnte. War die Jungenstaffel der U14 wegen 
mangelnder Beteiligung kurz vorher noch geplatzt, so gingen die Mädchen 
und Jungen der U12 zielstrebig ans Werk.
Beide Staffeln konnten sich den Silberrang ersprinten, wobei es für die 
BM noch Verbesserungspotenzial gibt.
Alle Platzierungen zu nennen, ist hier nicht möglich, deshalb gibt es 
die genauen Ergebnisse wie immer auf unserer Homepage unter: www.
leichtathletik-grossroehrsdorf.de 

Besonders gefreut haben wir uns über die neuen Bestleistungen von 
Elsa Zaunick, Johanna Dick, Lara-Sophie Hauffe und Ben-Elias Kunze 
im Weitsprung. Ebenfalls toll waren die Sprintzeiten über 50 m und 60-m-
Hürden von Tim Wecke und Julian Stadie. Auch Dana hat ihre Hürdenzeit 
endlich verbessern können. Super die Ballweiten von Sandy Franke, Erik 
Garten, Janik Israel, Moritz Dangrieß und Nils Boden.
Die Sportler der SG Großröhrsdorf erkämpften sich an diesem Tag ins-
gesamt 22 Medaillen, davon 11 mal Gold. Ein sehr erfreuliches Ergebnis 
und wir gratulieren allen Sportlern zu den guten Ergebnissen! 

I.G.

HC Rödertal - die Rödertalbienen

Sommerfahrplan der Rödertalbienen steht:
Höhepunkt der Saisonvorbereitung: Turnier am 5. August in Schwerin

Das in die 3. Liga aufgestiegene Team des Handballclubs Rödertal – die 
Rödertalbienen (HCR) beendete am Freitag die erste Hälfte der Vorbereitung 
auf die Saison 2012/13 und trat in seine verdiente Sommerpause ein. Am 30. 

Dorfkirche Kleinröhrsdorf

Orgelmusik im Kerzenschein -
„Hört, ihr Herren, lasst euch sagen“

Samstag, 14. Juli 2012, 21.00 Uhr
Orgel: Karl-Heinz Knöfel, Dresden.
Es erklingen Orgelstücke von J. S. Bach, F. Nagler und C. Kreutzer, aber 
auch moderne Stücke wie Yesterday und Amazing Grace.
Jeder ist herzlich willkommen!
Eintritt frei!

Juli startet es in die zweite Hälfte und schon an dem folgenden Wochenende 
steigt der Höhepunkt der Saisonvorbereitung, wenn die Bienen am 5. August 
bei einem Turnier des Liga-Konkurrenten SV Grün-Weiß Schwerin neben dem 
Gastgeber auf zwei Erstligisten und zwei Zweitligisten treffen. 
Eine Woche später, am 11. August steht ein Vorbereitungsturnier bei 
Drittligist SV Germania Fritzlar auf dem Programm. 
Vom 16. bis 19. August befindet sich das Team von Trainerin Egle Kali-
nauskaite im Trainingslager und trägt dort ein Spiel gegen den HSV 1956 
Marienberg (Mitteldeutsche Liga) aus. 
Am 1./2. September steht das Wenzel-Turnier in Altenburg im Terminplan 
und am 5. September stellt der HCR seine beiden Frauenteams den 
Medien und der Öffentlichkeit vor. 
Den Feinschliff für den Start in die Meisterschaftssaison soll sich die 
Mannschaft in einem Freundschaftsspiel gegen den SV Koweg Görlitz 
(Mitteldeutsche Oberliga) am 7. oder 8. September holen. 
Am 16. September beginnt die Drittliga-Saison mit dem Lokalderby gegen 
des HCS Neustadt-Sebnitz. Bei der heute in Spornitz (Parchim) abge-
haltenen Vereinsvertretersitzung (Staffeltag) zur Vorbereitung der Saison 
2012/13, an der für den HCR Manager Thomas Birnstein teilnahm, blieben 
unterdessen Überraschungen aus. Für die Rödertalbienen besteht damit 
weitgehend Planungssicherheit. 

(HCR) Internet: www.roedertalbienen.de

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Nach Redaktionsschluss

Sonstiges
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der musikalischen Erziehung von Kindern. Ihre zwei Schülerinnen Denise 
Schütze und Nadine Berger aus Hermsdorf haben sie dabei vom ersten 
Tastendrücken an begleitet und stehen ihr bis heute treu zur Seite.
Ein Fackellauf, der den Weg durch die Wohnorte der Orchestermitglieder 
nahm, zog sich als roter Faden durch das Programm, welches Herr Enrico 
Ott in erfrischender Art und Weise moderierte.
Das Publikum wurde mitgerissen von der bekannten Filmmelodie „James 
Bond“ sowie Melodien des bekannten Kinohits „ Fluch der Karibik“. Afri-
kanische Rhythmen von „Out of africa“ und das Wellenspiel von „Biscaya“ 
boten dem Publikum die perfekte Abwechslung. Viel Spielfertigkeit zeigten 
die Akkordeonisten beim Säbeltanz.
Auch der Männergesangsverein Lausa/Weixdorf 1885 e.V. unter Leitung 
von Herrn Hellmut Bülow gratulierte mit einem ganz persönlichem Ständ-
chen und jeder übergab eine Rose. Emotional wurde Frau Naumann nun 
von ihrem Orchester überrascht. Nur für sie erklang in Eigenregie der Titel 
„The last unicorn“, welcher in Geheimproben einstudiert wurde.
Nachdem die Fackel heil im Schützenhaus ankam, erklang die offizielle 
Hymne der Weltausstellung EXPO 2000 „Moment of Glory“ der Scorpi-
ons. Zum ehrenvollen Abschluss wurde dabei eine 20 entzündet sowie 
der Partyabend mit einem Feuerwerk auf dem Schützenplatz eröffnet. 
Gefeiert wurde natürlich bis spät in die Nacht mit der Gruppe Turn away 
aus Großröhrsdorf.
Das Orchester bedankt sich bei allen Gästen und Helfern und wünscht 
sich noch unzählige musikalische Jahre bei Frau Naumann.

Sonstiges Sommerfest an der Kleinröhrsdorfer Kegelbahn

Wir drücken natürlich die Daumen und bedanken uns für den tollen 
Auftritt.

Zwei Tage bestand die Möglichkeit, 
sein Können im Preiskegeln zu 
messen. Diese Chance, die Kegel-
bahn und sein eigenes Können zu 
testen, wurde rege genutzt - darun-
ter auch viele Kinder und Jugendli-
che. In vier Kategorien wurden die 
Sieger und Platzierten gesucht und 
teils erst im Stechen gefunden. Die 
Glücklichen sind:
Kinder bis 10 Jahre:	 Klara Kunath
Jugend:	 Helene Wacker
Frauen:	 Thessa Schulz
Männer:	 Kai Schulz (Foto oben, mi)

Gern hat auch in diesem Jahr die SG Kleinröhrsdorf dieses Fest organi-
siert und begleitet. Der Aufwand hat sich auch diesmal gelohnt – für alle 
Organisatoren und Helfer der beste Dank. Alleine hätten wir dies jedoch 
nicht in dieser Art und Weise bewerkstelligen können.
Deshalb hier der Dank an all unsere Sponsoren und Unterstützer: Stadtver-

waltung Großröhrsdorf, Raumausstatter Preusche, Auto Leuthold, Maler Hauffe, Hartmut 

Böhme, Lohnsteuerhilfeverein „Rödertal“, Radeberger Brauerei, Fliesenleger Hilbert, 

Fleischerei Korch, Metallbau Hartmann, Baumaschinen Volker Müller, Bäckerei Kunath, 

Bäckerei Leipold, Sport Uhlmann, Heizungsbau Hempel, Freizeitmarkt Hauswalde, 

Straßenbau Eurovia, LUXOase, Radeberger Sportwelt, Salon Doreen, Coca Cola, Fa. 

Mainmetall, Dürrröhrsdorfer Fleischer, Seeterrasse Kleinröhrsdorf, Gärtnerei Geißler, 

Physiotherapie Wolf, Euronics, Auto-Service Schütze, Tiefbau Fehre, Getränke Trepte 

und der Baywa Großröhrsdorf. 

WERBUNG


